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Rauchentwicklung aus Bauteilen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in der Projektgruppe Brandschutz wurde durch Informationen von Prüfanstalten bereits 
mehrfach bekannt, dass es bei der Prüfung von Bauteilen auf der dem Feuer abgekehrten 
Seite durch einen Rauchaustritt aus den Bauteilen z. T. zu erheblichen Verqualmungen ge-
kommen ist.  
 
Dies hätte im Brandfall gravierende Auswirkung auf die Begehbarkeit von Rettungswegen 
und auf die Benutzbarkeit von Angriffswegen. Verqualmungen in Rettungswegen zwingen 
die Einsatzkräfte zum Vorgehen unter schweren Atemschutz. Es stellt sich die Frage, ob das 
Schutzziel – der Ausbreitung von Rauch vorzubeugen – mit derartigen Bauteilen noch er-
reicht werden kann. 
 
Durch die Sichtbeeinträchtigung kommen die Einsatzkräfte einerseits langsamer zur Einsatz-
stelle und andererseits müssen sie den umluftunabhängigen Atemschutz früher anlegen. 
Dies verkürzt die tatsächliche Einsatzdauer für Rettungs- und Löscharbeiten möglicherweise 
erheblich. 
 
Architekten und Fachplaner haben über diese Erscheinungen keine Kenntnisse. D. h., dass 
sie das Risiko bei ihrer Planung überhaupt nicht erkennen können. 
 
Der AK VB/G-Bund der AGBF hat sich mit dem Thema ausführlich beschäftigt. Der Aus-
schuss vertritt einstimmig die Auffassung, dass diese Risiko nicht hinnehmbar ist. Ich wurde 
gebeten, mich in der Projektgruppe Brandschutz dafür einzusetzen, dass die Bauteilprüfun-
gen so abgeändert werden, dass künftig die Rauchentwicklung hinreichend berücksichtigt 
wird. 
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Dipl.-Ing. (FH) Joseph Messerer 
Ltd. Branddirektor  


